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.M HOH. Mittwoch am Zsl. Juli R8NN.

Z. 24!». ll (2) Nr, 94 39, »ll 877?.

Kundmachung
über die Bestimmung der Einfallstage der
B r ü n n e r und ?l l t b r ü n n e r Jahrmarkt.

Zur Beseitigung der Unzukömmlichkeiten,
welche sich durch die bisherige theilwcise Ab
hängigkeic der Einfallszeiten der Stadt Brün
ncr und dcr ?l!tbrünlur Jahrmärkte von be-
weglichen Festtagen zum Nachtheile des Han-
dels - und Markt - Verkehres ergeben haben,
findet di.' k. k. Statthalters Nachstehendes zu
bestimmen:

I. Vom nächstfolgenden 3olarjahrc !8ti3
angefangen, haben in Hinkunft die Stadt
B r ü n n e r und die A l t b r ü n n e r Iahrmälkte
an folgenden Einfallötagen zu beginnen:
dcr l . Markt in der Stadt Brunn, am 3.

Montage im Monate Februar,
der 2. Markt in Altbrünn, am l . Montage

im Monate April,
der 3. Markt in dcr Stadt Brunn, am 2.

Montage im Monate Ma i ,
der 4. Markt in Altbrüun, am I . Montage

im Monate Ju l i ,
der 5. Markt in der Stadt Brunn, am l .

Montage im Monate September,
dcr <i. Markt in Altbrünn, am 2. Montage

im Monate Oktober,
dcr 7. Markt in der Stadt Brunn , am I.

Montage im Monate Dezember.
II. Die Dauer dieser Jahrmärkte bleibt

vorläufig wie bisher, bei jenen in der innern
Stadt B r u n n auf zwei Wochen, vci jenen
in A l t b r ü n n aber auf Eine Woche bestimmt,
jcdoch werden für jeden Markt, so»vohl in de/
innern Stadt B r ü n n als auch in A l t b l ü ' l i n
drei Alispacklagc, nämlich: a>, dem d<>r »rstcn
Marklwuchc, und beziehungsweise dem Martt-
einfallötage vorhergehenden Donnerstage, Frei-
tage und Samstage gestattet.

l l5 Die A l t b r ü n n e r Jahrmärkte wer-
den hiemit zu Jahrmärkten erster Klasse (jedoch
nur mit der vorerwähnten Marktsdauer) erhoben,
und es sind demnach mic demsclden die gleichen
Rechte, wie mic jenen der innern Stadt ver-
bunden.

Was hiemit zur allgemeinen Kenntniß ge-
bracht wird.

Von der k. k. mähr. Statthaltern.

Brunn am l9 Juni l«<»2.
Dcr s. f, Tlatth^ltcr:

Gustav Gra f (5horinöky.

Z 2»«. a (:y Nr. "" ' /9,7
Kon l - ' u rö - Kmldmaeh l lNss .

Die k. k. Beznksarztesstelle in Castelnuovo,
mit dem Iahiesgehalle ron l2i j st. öst. W,,
1st in provisorischer Weise zu besetzen.

Die Bewerber um diesen Di'onstposten haben
ihre vollständig dokumeittitten Gesuche bis zum
3 l . Jul i l. I . bei der küstenlandischcn Statt-
halterei zu übcrrcichcn.

Von der k. k. tüstenlandischen Statthalterei.
Triest am '^U. Juni l 8 0 i .

Z. 2 4 5 . » ft) Nr W W .

Bei der am l . Jul i d. I . stattgehabten
Alw. und A<ll. Verlosung der alten Staats
schu,lo sind die Serien: 2? und I W gezogen
worden.

Die Serie 22 enthalt Banko-Obligation'n
!M ursprünglich^^ Zinsenfuße von 5,°/, von
Nr. lk2it: i bis einschli.ßig Nr. UW-iU, im
Favitalsbetrage von 979.474 ft., und die nach
traglich eingereihten n. ö. ständischen Dome^
Nikal Obligationen, im ursprüglichen Zinsenfuße
von 4°/g, von Nr. 205<» bis einschließig 223U
und Nr. ^298, im Gcsamnnkapitalsdetrage von
>">7^z9 si. <l5,'/4 kr., l'nd die n. ö. stand.
Domestikal.-Obllganoi-.cn, im ursprünglichen Zin-

ftnfuße von <;"/^ von Nr. 2 bis cinschließig
l!t, nn Kapitalsbetrage von 2l.3i i l l fl

Die Serie ! W enlhä!l Vanko «Obligationen
lm ursprünglichen Zinsen fuße von ,'>"/„ von
Nr. 9 ! l l 7 bis einschließig i ^ - l s l ' , im Kapi-
talsbctragc von l,<l<il i7ti si !j<> kr,, und die
nachlrägltch eingereihten ob'der-cnnsi>chen stän-
dischen Domestikal-Obligationen, im ursprüngli-
chen Zinsenfußc von 4 " / ^ , v̂ >n Nr. 5»l l5 bis
einschlicßig 7^97, und Nr, z3:t?l, im Gesammt-
kapitalsbetrage von 84 4Ü l st. 5<> kr, und die
ob - der - enns - standischen Domestikal - Obligatio-
nen, im ursprünglichen Zinsenfuße von 3°/«, von
Nr. '/; bis einschließig > .» , im Kapitalsbe.
trage von l8 . ^W si.

Diese Obligationen werden «ach den Be-
stimmungen des a. h. Patentes vom 2 l . März
l « l k auf den ursprünglichen Zinsenfuß erhöht,
und insofern dieser mit 5"/^ (5. M . erreicht,
nach dem mit der Kundmachung des Finanz-
Ministeriums vom 2ii. Oktober »858, Z 52^6
(R. G. V. Nr. !9 i i ) veröffentlichten Umstel-
lungs-Maßstabe in 5 ^ , auf öst. W. lautende
Staatsschuldverschreibungcn umgewechselt.

Für jene Obligationen, welche in Folge der
Verlosung zur ursprünglichen, aber 5A nicht
erreichenden Verzinsung gelangen, werden auf
Verlangen der Partei, nach Maßgabe der, in
dcr erwähnten Kundmachung enthaltenen Be.-
stimmungen 5°/y auf ö. W. lautende Obliga-
tionen erfolgt.

Von der k. k. Landesbehörde für Krain,
Laibach am 7. I u l l 1862.

,̂ _ ^<^.,'^,
Z. 255. » Nr. " " " / , , ^

Konkurs-Kundmachuugs Widerruf.
85ol> dcm im ^onkursblaclc X X vom Icchlc

l««-^ elöffiicten ^c>i,klnse für clnc Kasse - Off,-
zialöstelle mit <i3«l) si. bei 0cr Landeoyauptkaise
in Graz hat es das Abkommen erhalten.

Graz am l l . Jul i l86'<i.

Z 25«. u ( l ) ^ 1 ^ ^

, Nachträgliche Berichtigung
deü mit der IMomgen Kundmachung vom i)
Juni l. I . , H . " " ' / « , , veröffentlichten Auä-
weiseb über die pro l«Uij zu verpachtenden
Mauthstarionen.

l . Wird der Präklusivtermi^ zur Einbrin-
jgung dcr Offerte für die am 16. l, M . zu
verpachtenden Mauthstationcn: Pößnltzbach,
Marbulg am Grazer-, Kärntner- und Drauchor,
dann Draubrücke, mit l? . Ju l i l5>tt2 festgeseyt;

2. mlt der Station S t . Josef sind nur
zwcl Brückenmällthe l . Klasse, incht aber (5'ine
erster-, und eine N. Klasse verbunden, und

3. befindet sich bei der Station Franz eine
Brückl'nmalltl) l . und N Klasse, nichc aber l.
uno i i i . Klüjse.

Von der k, k. Finanz.^ndeö Direktion.
Glaz am !3, Jul i »^z^,

Z. ^^7. " ( l ) Nr. lU9i3.
Zu der in die hicrortigc Kundmachung vom

9. Juni »8K2, Z, 8 3 8 ^ 5 4 , über die j»l'<>
l8ii.t zur Versteigerung kommenden Mauth-
stalio»en aufgenommenen allgemeinen Pachtbe-
dingungcn hat noch folgende zu treten:

Auü 'Anlaß elneä Zweifclü über die Aus
legung des Schlußiahes lm ^. 4^ z,'̂ . <̂  Z. -z
deä Mauthnormales vom »7. März l t t ^ l
(^. l 8 , Z. 23 , lilt, ll dn' Mauthvorschrift
oom lt>. Februar l85»3, R. G B. X l . l V ,
Slück Nr. l33), wird zü Folge hohen Finanz-
ministerial-Erlasses vom ,7. Jul i l8 i i l , Z.
^^l>5»«^:l78, elinnett, daß im Sinne der be-
stehenden Mauthvorschriftl'n nur jene Holz-
fuhren als mauthfreie Wirthschaftöfuhren zu
betrachten sind, womit eln Bewohner des Mauth-
orteä mit eigencm odei' im Mauthorte qellü'e'
tetem Zugvicl) zu seinem Gebrauche Holz auö

la) dem eigenen oder
l)) gepachteten Walde, somit als Erzeugniß

der eigenen Wirthschaft, oder
l:) auö dem Gemeindewalde,, oder endlich
cl) des auä einem fremden Walde in Folge

eines ihm zustehenden dinglichen Rechtes
bezogene Holz zuführt.
Eä ist jedoch im Falle <:) die Mautyfrei-

heit an die Bedingung geknüpft, das: der da8
Holz beziehende Bewohner des Maulhorleä
Miteigenthümer oder Mitnutznießer des Ge-
meindcwaloeä sei.

Diese Bedingung ist als vorhanden anzu-
sehen , wenn dcr Bezug des HolzeS au5 dem
Walde unentgeltlich, oder sofern hiefür irgend
ein Betrug entrichtet werden muß, bloß gegen
Vergütung gewisser, auf gemeinschaftliche Rech-
nung der Gemeinden bestrittenen Vorauslagen
für das Holzschlagen u. s. w. stattfindet, nicht
«ber, wenn das Holz um allgemein für Jeder-
mann festgesetzte Preise erkauft worden ist.

Von der k. k. Finanz-Landes-Direktion in
^ _ _ _ _ ^ ^ _ _ " ' " _ ^ - Jul i 1862^
Z . ' 25 l . n' (V) " Nr. 4 « l ^ .

Zur Wiederbesctzung von erledigten Bür°
gerpfründen mit täglichen l 7 ' / , kr. öst. W.,
wird der Konkurs bis »tt. ?lugust l. I . aus-
geschrieben.

Bewerber haben unter Nachwcisung de5
Bürgerrechtes, oder der bürgerlichen Abstam-
mung und Dürftigkeit, ihre Gesuche beim Ma-
gistrate einzubringen.
. i Stadtmagistrat Laibach am ! 2 . Ju l i l8t»2.

3. 250. » ( ! ) Nr. 28U8.

G d i k t.
Nachstehende Parteien, unbekannten Auf-

.nthallcS, werden aufgefordert, ihreErwerbstoucr-
Rllckstälidc' binnen 4 Wochen beim k. k. Steuer-
amte Radmannsdoi7, bei sonstiger Böschung
der Gewerbsbefugniiie, rinzuzablen, a ls:
Elisabeth Tomsche, Kle^inkrämerin, von Do-

brava bci Asp. . ^ . l
Andreas Franter, W i r t h , von Löschach.
Matthäus Schevel, Schneider, von Nadmanns-

dorf.
Thomas Hribar, Schneider, von Radmannsdorf.
Ioscf Lapajnev, Tischler, von Anritz.
Matthällö Muhovz, Essigfabrikant, in Vormarkt.
Johann Fvrjen, Handelsmann, von Veldes.

K. k. Bezirrsamt Radmannsdorf am ltt.
Jul i IK62.

Z, 2lW. u (2) Nr. l 0 i 2 .

K u n dmach u u g.
Das hohe Kriegsministerium hat die S i -

cherstellung dcr Verfrachtung von militär-
ärarischen Gütern für den ganzen Umfang der
Monarchie, so wie nach den vorkommenden
ausländischen Starionen, für d,jc Heü. vouv^j.
November !ttij2 bis Ende Oktober l"i l ;t mit-
telst einer Offerte Verhandlung angeordnet.

Die Routen, auf welchen im Bereiche
dieses i^andes-General-Kommando innerhalb der
Grenzen eines oder mehrerer Kronländer die
Verfrachtung von Seite der Unternehmer statt-
findet, so wie die Strecken und Orte, für
welche die Bcistekung von Loko-, yann Kalesch-
Fuhren oder Beiwägen für die etwaige Mi l i -
tär-Escorte nöthig ftin dürfte, sind aus dem
unten folgenden Verzeichnisse zu entnehmen.

Die Sicherstellungs ^ Bedingungen sind bci
der ersten Verlautbarung in diesem Blatte Nr.
l5!>, vom l4. Jul i l»«2 bekannt gegeben wor-
den, übligenö können dieselben auch noch beim
Landes-General-Kommando, bei den Zeugs.
Artillerie-Kommanden, und bei den Handels«
und Gewerbekammcrn eingesehen werden.

Die Offerte müssen längstens bis 3 l . Jul i
lÜ62 biä l2 Uhr Mittags entweder bei dem
^andeü.General-Kominando oder bci dem höhere
Kriegs-Ministerium einlangen.
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V e ^ z c i c h n i ß
der l a u t vorstehender Kundmachung sicherzustellenden

^ . Frachtrouten und Beiwagen *>
») zu Land, mit Ausschluß der Eisenbahn.

bis ^ " ' l ' bis Va-
Von über ^ ^ ^ dlum Hon über dium

und umgekehrt " ' und umgekehrt - *

— 1- Burgo di Vella
Stein in Kram — 's St. Vcit in Karntcn ^.- . -j- Lardaro

— 1' Val di Strino « .
— -j- Stein j — -j- Gligenli Z

Krainburg _^ St. Leonhard 3
Neumarktl Bohen ^ . Gomaqor
Klagenfurt f St. Ve.t ^ ^ „ , ^ . ^ ^

^ U a c h ^ - - ^ ^ " ^ .
^ ^ ^ , . g Malborahct to ^ Udine Pontafc l 1> Klaqcnf l i r t »

Laibach ^ ^ ^ " ^"^ '^ ^ — l lZivwalo -"
Neustadtl -j- Karlstadt Casarsa l — l Por togruaro >M» si.
Montfalconc' -j- Udlnc Bel luno

-j- Gradiska Scrraval le Concgliano
^.. 1- Romans Agordo Feltrc ^

ä ^. Palmanuova Pr imolano -
i - 'Ud ine äZalsugana Tr ien t Z

— ^ —— Siqmundskron

K t P i . l » . ^ _, . „ Roveredo l Sck.o l V.cenza
(Eisenbahnstation) ' " " " " ^ " g r a m ^ ^rcviso l MontebeUuna > Fcl lre

AdclSdsr^ — l i ' Fiume ^ Bassano Pnmo lano

St. Peter ^ - « ^ ' " " - '
(Eisenbahnstation) " ' l ' »lume P^ua Estc »

Völkcrmarkt > Mardurq Monsellcc Rovlgo
Villach ^ ^ad.a
Spital Verona l — j f iiegnago >'<!" ft-

Klagenfllrt Lienz ' ^- Sanguinetto
Brunnccken Z Legnago
Kranzensfeste 1- Botzen " Montagncma , «,, , , .

1 . ^ . ^ . . ^ ^ Este 1' Monselice
Mantua ^ , ^ ^ . ^ . ^ «

" 1' Meran ^ Borgoforte
-j- Glurns — dicß llndjcnseitödeöPo
-j- Nanders S t Benedetto
->- Landek Nabresina

Botzen ^. Bludenz Duino -i- Görz
1- Fcldkirch «--. -j- Palmanuova
I ' Bl-eĉ cnz -3 ^ " ^ 5 Udine

Franzensfrste 1> Innsbruck V 6aü.'lnuovo
Hall l ^ Kufstcin Fiume f Karlstadt Z

Innsbruck — l1^ Landers (5apo d' Istria
BludelU 1- Bre.qcnz ^ ^ ' ^ Pljlno 1' Pola

Bcssana l xum Pulvermaaazm l1- Servolo bei Tricst

') Vei welcher Staliou in dtr Kolonne «bis- baS Zeichen 1- vorkommt, l»is borlhin. btzlshimM'elsc von dortauS, silld auch die Veiwägcn für die Eikorle
nöthig, und daher zu offenren.

k ) Z u W a s s e r .

Nadium BadlumVon bis und umgekehrt ^>"uium ^ ^ ^.^ ^^^ umgekehrt ^

Pola Zengg
Fiume Zara

-. . Zara Knin
^ " " ° Venedig lNNN Sebcnico

Verona Trieft Spalato
Mantua Lessina 3MlN

Lissa
Ragusa

Venedig ^udua
Verona ^attaro
Mantua

Trieft Pirano Pola

Mira
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«z. Lvko- und Kaleschfuhren. " )

l "Va- I Va-
Tta t iou A r t d e r L e i s t u n g dium Stat ion A r t d e r « c i ft u n a dmm

' " "— '̂ ̂  ^ " '" ^ z ' .'̂  ' ̂  s
«l l- l , ^ -̂ n, ^", ,. «v> , " "̂  -^ ^ „ eines zweispänniaen angeschirrten
Elsenbahnstatlon Verfuhrung dcr Militärguter pr.'^porco^Zollztr, j <-. Pf rd a s "

zum dortiaen Pulvermaqazin 1 l5»l> e: . , . . - . . ^ ^'^. . , 3 I>

>„ die Stadt Lolb.ch , , , , , , .^ ^ , . s. - ^ " ^ ' ^ . Z ^ ">U
— ! : - ^ V^ona <" elnes zweljpannlaen angeschirrten ^ "?

^ einer cljpannlgcn Kalejche - ^ ^ «v ,. . ^ ^ Ochsenzuaes ^ Z,
Laibach mid ^ « zwe.spannigen « ^ Z ^ 5,<j Mantua ^ . i n . ^ i . r s p ^ n i ^ n . ^ . . ^ i . . . - t . ' n ^
Umgebung ^ eines elnjpänlngen Frachtwagc^s ^ ^ «- ^ Ochsenzuges

^ u zweispänniaen ., ^ ^ ^
Verführung des Brennholzes von der städtischen Verführung der Militärgüter von der Riva zu j

Schwemme auf den lleuen ärarischen Holzplah Land auf die verschiedenen Festuilgs^Obj^kte,
dcsZeugs-?lrtillerie.'Kommando nebst Auf-und dann von dem Molo der Festungs Objekte in

Stein in Krain 'Abladen, dann Schlichten pr. Kubik-Klafter. .^n z Pola 5VN
Ucberfuhrung des Holzes vom alten und neuen Verführung der Militärgüter von der Riva in 5a5

5^olzplahe des Zeugs-Artillerle^Kommando in Artillerie - Depot Theodora (per Sporco-Zoll-
das dortige ^alpetermaaazin pr. Kubik-Klaft, ZentnerV

^ K ^ t t e : / " eine ein,pännige Kalcjche , t j ! einer einspännigen Kalesche ^
: 7-7—^—: ^ , ^, : ! Innsbruck >̂ „ zwcispannigen ,, 3 Z^ 5tt

5. cmer emspamngen Kalesche -- ^ " ^ eines zweispä^niqen 3astwaaens - Z
Trieft - „ zweispännigcn „ 3^3 ,..<. - ^ , ° . '^ ,. ^ ^ — 7 ^ ^ -̂

Verona I eines cinspämugcn Frachtwaaens ^ ^ — ^ V " y " ' P e.ner e.nspannlgen Kalesche ^ ^ ^
Mantua ^ „ ^weispänniacn „ ^ 3 Kufstein F̂  cines zwelspännlgen Lastwagens ^ «

„ vierspännigen „ ^ .3 ) ^^^ Trienc eines zwelspännigcn Ochsenzuges ». 20

" ) Die dermaligkl, Frachl« und Flil'ren » Koiltrahcnlcn. t'cren Kontrakt mit E»de Oktober l . ' I . erlischt, können dic in Hände» hal'cni>en Depositen > Scheine
über die in einer Mililär«Änssc dcpouiltc Kaution Nall des neuen VadiumS cinseliden.

K. k. Landes General - Kommando.
U d i n e , den 2. Ju l i 18«2.

Z. 252. a (1) Nr. 2374.

Es ist der Hedammendienst in der Gemeinde
Mit te ldorf , womit eine Iahres-Remuncration
von 27, f l . 25 kr, aus der hiesigen Bezirkskasse l
verbunden ist, in Erledigung gekommen. Die
Bewerberinnen haben ihre gehörig instruirten, ins-
besondere mit dem Hebammendlplome belegten
Gesuche, worin sie sich auch über die Kennt-
nis, dcr deutschen Sprache auszuweisen haben,
binnen 4 Wochen, vom Tage der ersten Ein-
schaltung in die Üaibacher Leitung anl gcrochnet,
l)ieramt6 ciilzudrmgen,

K. k. Bezirksamt Gottschec, am 7. Juli
»862

Z7253. a ( l ) Nr. 2 lW.
E d i k t .

I m Sinne der hohen k. k, Steuerdirek-
tions-Verordnung vom 29. Ju l i l^5tt, Z 5l<»3,
werden nachbenannte Parteien, derzeit unbe-
bekannten Aufenthaltes, hiermit aufgefordert,
binnen !4 Tagen, vom Tage der dritten Ein-
schaltung dieses Ediktes in die Lcubacher Zei-
tung an gerechnet, Hieramts zu erscheine und
ihren Erwerbstcuer - Rückstand sammt Umlagen,
und zwar:

Anton Stcrnad, gewesener Wirth in Soens-
kavaS Hs. Nr. 2 3 , mic 7 si. 4?'/2 kr., und
Johann Berdaus, gewesener Wirth in Poni-
que Hs. Nr. l 9 , mit 7 fl. 4 7 ' / , kr. zu be-
richtigen, widrigens die Löschung ihrer Gewerbe
ohne Weilers veranlaßt werden wird.

K. k. Bezirksamt Großlaschitz am :i."Dc-
zember l ^ f t l .

Z. l3?7. ( l ) Nr. 27^5

G d i k t.
V o r d e m k. k. Landeägerichte Laibach, als

Abhandlungö-Il^stanz nach dem am tl. Februar
^8tt2 zu Laibach verstorbenen Haus- und 3iea-
lita'tcnbesitzer Josef Dogan wird hienül bekannt
gemacht, es sei in Folge Einschreitens dcs Hrn.
Andreas Dogan, als Notherben nach dem be-
nannten Erblasser, <le pl-nr« 23. Aprll l^<l2,
Z. i ß 7 t t , die ?lufstellung eines Kurators zur
Verwaltung des Josef Doaan'schen Verlasses
bewilliget, und unter einem Herr Johann Tyßcn
von Laibach als solcher dekretirt wordcn.

Hievon werden alle dicienigen, welche mit
dem verstorbenen Herrn Josef Dogan in Ge^
schaftsverbindung standen, mit dem Beisätze
verständiget, daß sie sich nunmehr wegen dieser
nur an den besagten Herrn Kurator zu wenden

haben, da nur dieser zur Abwickelung dcr Ge-
schäfte berechtiget ist.

Laibach am 5. Ju l i I8«2.

Z. l332 (2) Nr. 2tt70
E d i k t

zur Einberufung der Vcrlassenschafts-
G l a u b i g e r.

Von dem k. k. Landeögerichte Laibach werden
Diejenigen, welche als Gläubiger an die Ver-
lassciischaft des am l7 . Ma i «862 mit Te-
stament vc'rstorl'enl-l, Pc-ter W l, r n e r, Bäcecr-
melstclö und Hausbesitzers in Laibach, eine
Forderung zu stellen haben, aufgefordert, bei
diesem Gerichte zur Anmeldung und Dar-
thuung ihrer Ansprüche den 25.' August l. I .
Vormittags 9 Uhr zu erscheinen, oder bis dahin!
ihr Gesuch schriftlich zu überreichen, wldrigenö
denselben an die Vcrlassenschaft, wenn sie durch
Bezahlung dcr angemeldeten Forderungen er-
schöpft würde, kein weiterer Anspruch zustünde,
als insoferne ihnen ein Pfandrecht gebührt.

Laibach am 2«. Inn i lU62.

Z " l 3 7 U . (2) Nr^294Ü

Konkurs derVläubiner
des Johann Pogatschni^.

Von dem k. k. Landeögerichte Laibach, alö
Konkursinstanz, wird allen Denjenigen, denen
daran gelegen, bekannt gemacht:

E5 sei in die Eröffnung cineö Konkurses
über das gcsammtc bewegliche und über das
in denjenigen Kronlandcrn, für welche die
iUml-Iurisdiktionslwrm vom 20. November
,65,2, N. G. V l . Nr. 2 5 , , in Wirksamkeit,
steht, befindliche unbewegliche Vermögen de5
Goldarbeiters in Laibach , Johann Pogatschnig,!
gewilligt und zum Konkursmaffevertrerer Herr
Dr. Pongrah, zu ftiiu'm Stellvertreter Herr
Dr. Uranicich bestellt worden.

Daher wird Jedermann, der an crstge'j
dachten Verschuldeten el>) Forderung zustellen
berechtiget zu sein glaubt, anmit erinnert, bis
den 20. September d. I . die ?lnmeld«ng seiner
Forderung in Gestalt einer, förmlichen Ktage!
wider den Vertreter dcr obigen Konkursmasse
bei diesem Gerichte einzureichen.

Wer einen Anspruch an die vordenannte
' Konkursmasse binnen obiger Frist nicht anmel-

5en oder unterlasse" würde, in seiner Klage
nicht nur die Richtigkeit seiner Forderung, son-
dern auch das Recht, Kraft dessen er in diese
oder jene Klasse gesetzt zu werden verlangte,
zu erweisen, wird nach Ablauf des erstbestimm^

ten Tages nicht mehr angehört, und Dieje-
nigen, die ihre Forderung bis dahin nicht an-
meldet haben, sollen in Rücksicht des gesammten,
in obbenannten Ländern befindlichen Vermögens
des eingangsbenannten Verschuldeten ohne Aus-
nahme auch dann abgewiesen sein, wenn ihnen
wirklich ein Kompensationörecht gebührt, wenn
sie auch ein eigenes Gut von der Masse zu
fordern hätten, oder wenn auch ihre Forderung
auf ein liegendes Gut des Verschuldeten vorge-
merkt ware, daß also solche Gläubiger, wenn
sie etwa m die Masse schuldig sein sollten, die
Schuld, ungehindert dcs Äompensations-, Eigen-
thums- oder Pfandrechtes, das ihnen sonst zu
Statten gekommen wäre, abzutragen verhalten
werden würden.

Z. 525 (4) Nr. , M 9 .
E d i k t .

Das k. k, Landesgericht, als Bergsenat
in Laibach, gibt dem Simon und Andreas Tho-
mann, unbekannten Aufenthaltes, und ihren gleich'
falls unbekannten Rechtsnachfolgern, hiemit be-
kannt :

Es sei über Ansuchen des Herrn Franz
Poßnik aus Kropp in die Einleitung der Amor-
tisirung nachstehender Sahposten, als a) des
unterm l3 . M a i l ist t l wider die Barbara
Scholler'schen Erben zu Gunsten des Simon
Thoman haftenden Urtheiles des Laibacher Stadt-
magistrates vom 7. November l8».tt und der
Appellacious- Bestätigung ddo. 24. Jänner l»<l»,
bezügllch des als unbe^itten erkannten Kaufes
von dem Schmelz-und Hammcrwerksanthcile,
Dinstag der V l Reihenwochc «>ll> Ent. Nr.
32, Fol. 377, und li) des unterm l t t Jänner
> 7 9 l , wider Thomas und Agnes Thoman zu Gun-
sten des Andreas Thoman haftenden Kaufbrie-
fes vom »7. Iänncr »791. von dem Schmelz-'
und Hammeranthcile Mittwoch der V l . Reihen,
woche Ent. Nr. 33, Fol. 389, zu Steinbüchel
gewilliget worden.

Es werden demnach Simon und Andreas
Thoman und deren Rechtsnachfolger mic gegen-
wartigem Edikte aufgefordert, ihre allfälligen
Ansprüche aus obigen Satzposten sogewiß bin-
nen Einem Jahre, sechs Wochcn und drei Ta«
gen, vom unten angesetzten Datum, hieramts acl«
tend zu machen, widrigens nach reklamationöfreiem
Verkaufe der obigen Frist über neuerliches Ein-
schreiten des Bittstellers mit der Löschung der.
obigen Satzposten vorgegangen würde.

Laibach am !» . März I W 2 .
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Z. 1330. ( l ) Nr. 9754.
E d i k t .

I m Nachbauge zum dießämtlichen Edikte, vox 8.
Mai 1862. Z. 0832. wird hicmit bekannt gemacht. daL
zu der auf dcn 28. Juni l. I . angeordneten Realfcil^
bietung der Mathias Lentschck'schcu Realitäten kein
Kauflustiger crschi.ncu sci. und nunmehr zu der auf den
23. Juli und auf den 27. Auglist I. I . bicramts au-
gcoldneten 2. und 3. Fellbictnng gcschriitcu wcrdc.

K. l . stadt. delrg, Bezirksgericht Laidach, am 28.
Juni 18tt2.

Zl i337. " is ' Nr?82M
E d i k t .

Vom geferligteu k. k. stä'dt. dclcg. Bezirksgerichte,
wird hirmil kuuo gemacht:

Es sei wegeu schuldiger 73 ft. äl) kr. <'. ^. c. die
tfckutioc Feilbielung der gegner'schen. für ^rban Mc-

"'sll>»ar nlif dcr. dcm Marl in Iarz gebörigcn. in, kom»
mcndischcn Grnuddnchc «»!>. Urb. Nr. 33 »otkommendcu
Halbhube hnfleudcu für den Ei'ekuiionefübrcr mit ei.-

zwar: bezüglich dcs Wal^-s voll zmllim Parzellen - Nr.
637. donn der Wechsclwiese Par;ellen-Nr. ! 98 l , welche
gerichtlich auf 80 ft. bcwcrthct lind. bewilliget und es
werden zur Vornahme dcrfelbcn 3 Tagsapungen. cii.'f dcn
30. J u l i . den 30. 'August u»d auf i?cn l ! Oktober d. I , .
jedesmal von 9 bis 12 Ul>r Vormittags hiergerichtsniil
rem ai!gcord»ct. daß obige ssigcnthnulsrechle allenfalls
unr bei der 3. Feilbletung auch uuter dcm Schaßnnsjs-
wcllhe abgetrctcn wcrdcn,

Hievon w.roen alle ^anfinsligcu mit dem in Kennt»
nib glotzt, das, die Lizitalionsbedingmsse. der Gri:nd-
lmchi^Ertrakl „nd das Schäynngs-Protokoll diergcrichts
in dcn gewöhnliche,, Amtöstunrcn ci'.igcsel'eu wcrden
können.

ss. k. slädt. deleg. Bezirksgericht Laib.ich, ani 14
Juni 1802. ,

Z. 1338. (1) Nr. 8 9 4 l .
E d i k t ,

Vom gefertigten k- k. stäot. deleg. Bezirksgerichte
wird lnermil kund geniacht:

Es sei anf Olu»d des ereknlioe supelintabulirten
Vergleiches vom 9. August 180!. Z, 109ll7, ,,<!<». 00 fi
ti.'l kr. <̂ . .̂ . l-., die erikuliue Feilbicliing der für Maria
Semlal auf der dem Jakob Srmlak g'börigen. iin
Grllndbnchc Kroisenc.^ >̂ u!) Ml». N>. l 0 , Rcktf. Nr. 380
vorkommenden NcaÜläl. mit dem Eheuerlrage vom l l .
Jänner 1842 inlabulilteu Kciralgutsfordernog pr, 3!!0
OM., bewilliget und es sind znr Vornahme dcrsclbe,!
i>: dieser Aml^klNülei zwei ^^Il'!,!una,^!^sal)ung>u. aui
deu 30. Jul i und anf den 30. Angnst d. I . jcde^iuo!
von !) bis !2 Udr Vormittage mit dem a>,,;eol?,m
worden, dai) ol'ige Sat/post nur bei rcr l l . Feilbieliing
auch unter dem NlNüwcilhe irerdc l)l!ttl!ngegcl)e» weroen

Hieran werden die Kauflllsligen mit dem in Kennl«
niß gesell, daü sie die ^lzitlUioniidediügi'issc >:nd den
Ornndlxichs'Erll^kl hil-sgcrichls in den gcw^dnlichsn
Amlüslundru kinse'acn könneu.

K, k. slädt. dcleg. Bezi:k^qe>>^'t l.'a!l'^ch. am 14.
Juni 1862.

Z 1339. (1) N l . 920.;.
E d i k t .

Vom t. k. slädt. delcg, Vczilksgerichlc Laidach ,wird

hitmit kund gemackt: , .
E? l'al'c zur Eiülringnng der Forderung dcö Äüton

Vmi? '̂on Hnhnerd^'if. nns dem Z.'.l'Innq^aufiragc vom
19. Mai 1U(il. Z. 72!N. sel>li!l'!gen 202 si, .'i0 kr.«'. ,x. c-,
die erekulioe Fe'llmlung der. dem Il'sef i!auritsch oo»
Vr»»dl?n silhörigen, im Grnnll'ucheSani.egg >-ul) Url'.
Nr. 74 (5. Nr. 70 uorkommendl.n. grrichllich auf 1300 ft
l'cwtr!lielca G<inzl'llbe l'rmilligt. nnd zu deren V<?lNahnn
die 3 Ta»!sl!pn»gln anf dc» 4. August . d,n 3. ScptsU!'
und anf den 4. Oktoder d. I , jedesmal Vormittags !),
bis !2 Nhr diergerichts angeordnet, mit dem. daü d>l
Realität bei der ersten nnd zweiten Felll'ietung nur um
oder ül'er dcn Sä'ä 'pnu^lv! l t l ) . beider dilteu aber aued
l'.nlir den? Echät^u»g^iver!l.'l' weide l>il!l(>»geqcu werd»»,

DieLimalwusliedingmsse. dcrGlUnd!,'uä.'ö'Ez,tlakl,
nno das Schal)n>'gi!<Pll'!!ifc'l1 fönncn in deu Amtöstn»'
den lilcramis eingeseken werden.

K. k. slädt. deleg. Bezirksgericht 3aibach. am 20.
I n n i l8«2.

Z . 1340." ^ i ) " " Nr. U M
' ' E d i k t . , ' ,

Von dem k-k.städt. oelcg. Vs;irkögcrichtc Laibach
wird i.'kkaunt gemacht, rast am 2 1 . ?Ipr>l 1862 Anlo»
Strojan. Nea!llälenl>esis)er zn Slrein^oif ucrslorben sei ^

Da diesem Gelichle linbikaiuit i!^. ol) und wclche»
Ptlsoücn anf seine Verlassenschafi ein Erbrecht zusiche.
sl) wcrdcu alle Diejenigen, welche dicrauf auS waö
lmmer für eiüem NechtSgvnlUc Anspruch zu mache:',
szerenken, aufgefordert, ihr Erbrecht binnen Einem I ' l ne ,
ron dcm l int l i , gsseßlen Tage gerechnet, bei diesem
Ocrichlc <u^l!meide„ lind unter Anöweisnng ihres
Ett'rechlcs idrc Erböeiklälilng anzubringen . widrigen.
fa!̂ i> rie Vcrlasst'nschas't. für welche inzwischen Herr
Dr Kaülfchitich in ^aidach als Ve^lasse!!fchafl.Hlu>atl>l
bestellt worden ist. mit Icncn, die sich werden crbcjelllarl
und chren Erbrcchlslitcl au^rwic f t l l l)al'sn, veryandcl!

ll lnd ihnen eingcanlworltl, der uicht angclrcteuc Tbeil
l der Verlassenschaft aber. oder me»» slch N,cm.nli) crbc<er-
l lä i t bäite. die ganze Verlassensch.,ft vom Staaic alü
crblos eingezogen würde.

K. k. stä'dt. delcg. Bezirksgericht Laibach am ^.
^ Ju l i 1802.

Z. 13 '4s." (1) Nr 29^8.
E d i k t.

Vom k, k. stäoi. dcltg. Bezirksgerichte Laibach
wird hicmit dcm unbekunnt wo befindlichen Martin
Sadar uou il i l lai bekannt geinachl i

Es babe wider il'u Herr Ioliann Baningarlner
in Laibach die Klage auf Zahlung schuldiger 342 ft.
l6 . kl. unter 2. Ju l i !. I „ Z. 9938. l'ieramlö ange-
bracht, worüber die Tagsayuug auf den 10. Oktober
l. I . Vormittag 9 Uhr vor diesem Gerichte cmgcoronet
wurde.

Da mm sein Anfemhalt hieramls unbekannt ist.
so wird demselben bedeutet, raß ih<n zur Wahrung
seiner Rechte Herr Dr. Ituools als l,'m-;>lol- ml l>o!uu>
bestellt wurde, dem er uuu scine Behelfe auszufolgen,
oder einen andern Sachwalter zu brül len l?abcn wird,
wldrigcnö diese Ncchtoscchc >,ur mit dem aufgcst»llten
5tnraior uclhandelt würde.

pen bach am 3. Jul i i f t«2.

Z. 1342. ( I ) Nr. 99.'!9.
E d i k l .

Vom f. k. stad!. dellss. Bezirksgerichte wird
liiemit tcm u>:bclau»t wo befindlichen Iobann Iaa.o-
diß von Liltai bekannt gemacht:

Es babc wider ihn Herr Jobann Vaumsiarlner
in Laibach die illagc wegen schl>Ili,u'u 2.^3 ft. 78 kr.
nnlcr zweiten Ju l i l. I . . Z. 99l i9 . bicramlö eiuge»
braäit. worüber die Tagsal^ung anf den 10. Oktober
5. I . Vormittags 9 Ubr uor diesem Gerichle e:nge<
or^ntt wlirde. Da nun s.i» Aufenlhalisolt Ineramts
nubekanill ist. so wird demselben bedeutet, daü ihm
^ur Wabrllug seiner Rechte Herr Dr. Rudolf als ("l,-
»'»lor :nl arlull, bestelU wurde, lem er nun seine Be«
bclfc ausznfrlgsn odcr elncu audcrn Sachwalter zu
bestellen yaben wird, widligenö diese Rechtosache uur
mit dcm aufgestellt» Kurator verhandelt würde.

K. k. städt. deleg. Bezillög,richt Laibach, am 3.
. V ^ I n ' i l802. ^

Z. 13H3.' (1) Nr. 1017.';.
E d i k t

zur E i n b c r u f n n g der V c r l a ssc n sch a s t s -

G l ä u b i g e r .
Vor dim k. k. stäcl. delcg. Bezirksgerichte L^ib^ch

haben al!e Diejenigen, welche an die Vellafsenschnfl
?lc!, dt» 28. September 180! vclslorbcnell Herl«
^ t a r l G l a ü e r in Laibach. als Gläubiger line
Forderung zu stellen l^be», ^>r Anmeldul'g und Dar»
tlniung dllsclbcn den 26. August d. I , zu erscheinen, orcr
biö dabin ihr Anmcldnngsglsnch schriftlich zu überreichen,
widrigenö dtts.n Gländigcrn an die Vel!>>ss.»sch,.ft.
'vem, sl>- durch die Bezalilnnsz der angemeldeieu Fo-.de^
n'nge» erschöpf! würde. kcin wciicier A»>pruch zustande,
als lnsofcr» ihiun ein Pfandrecht gebührt.

Laibach am >';. I n l l 1802.

Z, 139!i. (1) Nr. 36^0.
E d i k t ,

Mi t Bczng auf das Edllt vom 27. März 1802.
Z. 2 8 l 0 , w,rd !n der Erekniionös.iche dcs Tbo-naü
Zbcuzhur von Planiua gcgcn M'Nll'anö Podboj von
dort, s»0ll). 17 fi. 7 kl. «. «. c , bekanxt gemach!, dliß
ani 26. Jul i >8l>2 ^ur dritten zsilbictuug der Rca<
litä'l Urb. N>. 18 j ! 0 l7 >u! Hnaoberg, gcschritleu wird.

K. k. Bezirksamt Plan'ina, als Gericht, am 29.
Juni 1862.

Z 1348. (2) Nr. 1089
E d i k t

z u r E i n b e r u f u n g r c r V e r l a s s e n s ch a f t 6«
G l ä u b i g e r.

Von dem k. k. Beziiks^mle Nlifniz. nlü Ge«
richt, welde» Dieiciügs,,. welche als Gläubiger an die
Vcllasieüschafl de5 am ' i . Februar 1802 mil Tcstamc,,!
u.rstott'enen G>uudl'ist^>>ö Johann Louschin von
Lchuschjc Nr. 13. eine <5ol0crn»g zu Ücllen habe», anf-
^.fordrrt. bei diesem Ger chle z»r 'A"M.loung und Dar.
Ibnnng llncr Ansprüche den 20. J u l i ! 8 « 2 V o r -
m i i l a g 9 U h r zu erscheinen, oder bis dahin ihr
Gesuch schriftlich zn überreifen, widrige»^ denselbcn
an dic V.rl.issensch^ft. wenn sie durch Bezal'lling del
.'.ngemcldclen Fordtrungeu clschöpfl wüidc, lein wci'
lercr Anspruch zilstiiüde. als insofernc ih>,en ci» Psand'
r.chl gcbnl'rl.

i't. k, Bczirk.'amt Reifnu. alö Gericht, am 18.
Mai 1802.

Z. 1349. (2) Nr. !469.

E d i k t ,

zur E i n b c r u f n n g der V c r l a s s c n s chafis ^

G l c i u b i g c r.

Von dcm k k. B^ilksamtc Ncifniz. als Gcricl,!.
weiden Diei/mgen, welchl lils Gläubiger a,l die Ver«
lasseiischaft des am 6. Mäiz 1802 ohne Testament

Uirstorbcaeu Gsnndliesißers Georg Mercher ur>u Nie»
derdolf Nr. 1 . emc ^x'loerung zn stellen haben,
»Nlfgefordert. bei diesem Gerichte zur 'Anmeldung und
D.'llbnnng il:rcr Ansprüche den 9. August 1802 Vor«
mitt.ia, 9 Uhr zu erscheinen, oder bis dahin ihr Gcsiich
schliftlich zu überreichen. widligcns denselben an die
Vcrll'ssensch.ift, wenn sie dnrch Bezahlung der angcmel»
oelc» Forderungen erschöpft würoe. kein weiterer Anspruch
zustüodc. als insofernc ihneu ein Pfandrecht gebührt.

K. k. Bezirksamt Neifniz, alĉ  Gericht, am 20.
April 1862.

Z. i l i ; 0 ^ ' 2 ) Nr. 1933.
E d i k t

z u r E i n b e r u f u n g d e r V e r l a ssen sch a ftS^'
G I ä u b i g e r.

Von dcm k. k. Bezirksamt? Ncisniz. als Gericht,
werden Diejenigen, welche als Glänbigcr an die Vcr-
lasscnsch f̂t des am Ui. Februar >802 obue Testa-
ment ucrswrblncn ledigen Grundbcsißers Malbias ko-
scher uo» Slalrnlk Nr. 3, eine Forderung zu stellen ha»
ben. anfgffordert. bei diesem Gerichte znr Anmeldnnq
und Darlhnnng ibrer Ansprüche den 9. Augnli 1802
früb 9 Uhr zu erscheinen, oder bis dalnn lhr Gesuch
schriftlich ^u üdcrreicheu. widrigens denselben au die
Vcrlasscnschast, wenn sie durch Bezahlung der augc«
mcldeicu Forderuugen erschöpft würd^. kein weiterer
Anspruch zustünde, als iüsoferne iinn,, eiu Pfandrecht
gebührt.

K. k. Bezirksamt Rcisniz, als Gericht, den 2 l .
Mai 1802.

Z. I ^ ' I . ' ^ l ^ " Nr. 213U.
E d i k t .

Vom ?. k. Vezirk^amtc Neifniz, als Gericht, wird
hicmit bekannt gemacht:

Es sei über das Ansuchen des Mathias Aiko uon
Neustift, gegen Thomas Koschir von Gora N'r. N . we-
geu an^ dcm Zal'Inn,isaufll^gc vom 6. Ma i 1800. Z.
2111 . schuldigen 183 fi. 5'l kr. ö. W . c. >!. l̂ .. iu die
crelutive öffentliche Versteigerung d l r . dcm Leylnn gc-
börige». im Giundbuche der Herrschaft Reifniz >>ll> Url).
Nr. 1093 uorkommcndcu Realiiät iin gerichtlich er»
hobenln Schat^uugsluerthc von 790 ft. 00 kr. ö. W,,
gewilliget und zur Vornahme derselbcn die drei Fcilbit«
tungslagsal)nng>'U anf den 23. Jul i . anf den 28. Angnst
nud auf d ln27. September, 1802. jedesmal Pormit'
lag'i um 10 Uhr im Orte Gora mit dem Anbange l»e»
slimmt worden, daß die feilzubietende Realität nur bei
der lcplcu Fcilbietung auch uuter dcm Schähnngswerlhe
an den Meistbietenden hinlangegcben wcrdc.

Da« SchaylNl^prolololl, ocr (ÄrllüDbuchsertrakt
lind dic LiutaiionSbcdi!tg!iisse kö,!Uln bei diesem Gc»
richte in den gewöhnlichen Amtöstundei! ringesehek
werden.

ss. k. Bezirksamt Rcisüiz. nlö Gciicht. am .'l.
I u » i 1802.

Z. 1300. (3) Nr. 3800.
E d i k t .

Von dem k. k, Bezirksamlc Plauina. als Gericht,
wird biemil bekannt gemacht:

Es sci über das Ansuchen des Mathias Woisinger
vou Planina gegen Anton Louko von Niederdorf,
wegen ans dem Urtheile von 7. Ma i 18.'i2. Z. 3789,
schuldigen 10.'i fi. ö. W. l:. «. ,>., die erekntivc össent«
liche Vcrsscigllung der. dem LeNtcrn gebörigeu, im
Grllildbnchc der Hcm'chaft Haasberg .̂ u!) Rckif. Nr.
llük vorkommenden Realität, im gerichtlich clliol'cncll
Schanungcwlrlbc von 1007 fi. o. W.. gcwilligst und
^nr Volnabmc deiselben die erekutiveil Fcilbietuogstag'
sahnngcn „nf den 2. August auf den 3. September und
auf d>u 3, Oktober I. I . jedesmal Vormittags um 9
Uhr im Gerichlsstyc mit dem Anbange bestimmt wor«
den. daß die fcil^nbictcndc Realität nur bc> der letzten
Feilbieluug auch unter dem Schäßnugswerlhr an den
Meistbietenden hintangcgebcn werde.

Das Schäl)llngsprotololl. der Grundlmcholrlrakt
nud dic Llzit»!ttonöl'idingnisfe lö»neu bei diesem Gc»
richte in den gewöhnlichen Amlsstundcn cinglscbeil
wcrdcn.

5t. k. Bcchlöamt Planina, als Gericht, nm 27.
I nn i 1802.

H. 130 l . (3) Nr. 2391.
E d i k t .

Vl'Nl k. k. Be!.i»ksan,te Slein. als Gericht, wird
hicmit dem unbekannt wo befindlichen Jakob Paglouz

.von A'al'ounlg bckannt gemacht, daß demselben zur
Wahrung scincr Erbrechte nach der am 6. März l. I .
!>!> in!<^!!>!(, gcstoibcnen Tochler Maria Paglon;. Herr
Josef Ien;hi;h von Stctn a!s .Nnralor linfgcNcllt. nnd
daß zu^ Abhandlung dieses Nachlasses die Tagsapm'g
auf den 28. Anbist l. I . hicrgerichls angeordnet
wnrte.

Jalob Pe>,,lon> wird dahcr aufgefordert, fich bis znm
obigen Tage bei diesrm Gerichte ;u uulden nub die
Erbönklärnng .niziibnügen. widrigens dieser NaeblaL
mit de„ sich mlldeuden Erben und dem für ihu auf-
gestellten Kuralor abgehandelt werden würde.

z .̂ k. Bezirksamt T te in , al^i V?,'ch». am l8.
Mai l802.


